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Zitat von Kris24

Ich stimme dir zu.

Wenn etwas oft gesagt wird, wird es irgendwann geglaubt. (Schulen sind sicher und
Kinder infizieren sich und andere selten sind solche Behauptungen. Allerdings gibt es
seit kurzem immer mehr Longcovid-Berichte. Auch die vorher verlinkte Ärztin erlebt ein
Bewusstseinswandel. Langsam kommt es bei vielen an (das ist vor allem wichtig, damit
Betroffene Hilfe erhalten).

DU hätte tatsächlich über den Sommer viel besser ausgebaut werden müssen (ich
traue mich immer noch nicht, Montagfrüh eine verpflichtende VK anzusetzen, sonst
klappt es inzwischen gut). Aber selbst wenn es perfekt laufen würde, viele Eltern
schätzen die Entlastung, wenn ihre Kinder Kita und Schule besuchen. Longcovid ist weit
weg und natürlich infiziert man sich nicht, nur die anderen (das denken sehr viele).

Mein Bruder hat mit guten Freunden ein System aufgebaut, indem tageweise einer von
5 Erwachsenen auf die Kinder aufpasste (3 immer gleiche Haushalte wären aber nicht
erlaubt gewesen, 20 Haushalte in Kita oder Schule aber schon). Sie haben es trotzdem
gemacht, weil alle von Anfang an Covid-19 ernst nahmen.

Wir haben auch Montagfrüh eine verpflichtende Videokonferenz und es wird daheim angerufen,
wenn ein Schüler nicht da ist - wenn mehrmals Probleme mit der WLAN-Verbindung auftauchen,
wird angeboten in die Notbetreuung zu kommen.
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